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Anzeigen . ***

Montag , den 23sten December 1799 .

Gerichtl . Proclam . und Publicat . maha jungtys
1) Da bey der am 28. d . M. Vormittags um 10 Uhr hieselbst vorzunehmenden Ausdingung

verschiedener zum Bau des herrschaftlichen vorhin Rohlfschen Hauses in der Mühlenstraße ers
forderlicher Materialien und Arbeiten , auch die Lieferung von etwa 700 Fuß Eichenholz von vers
schiedener Stärke zu Legben Stendern , Riegeln und Pfosten , imgleichen einige Tischlerarbeit
mindestfordernd ausgedungen werden soll ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und fon =
men die Liebhaber sich zur bestimmten Zeit hieselbst in der Herzogl . Cammer einfinden , auch die
Besticke vorher ben dem Baumeister Wind einsehen . Oldenburg , aus der Cammer , den 21 .
Dec . 1799 .

Römer . Herbart . . Menk

Gramberg .
2 ) Unter den gestohlnen Sachen , welche bey dem inhaftierten Musketier Schmidt gefun

den find , befinden sich ein Spaten , und zwey fupferne Theefeffel , deren Eigenthümer noch nicht
bekannt sind . Wer daran einen Anspruch hat , muß sich fordersamst melden , und das Eigen¬
thum anweisen . Derjenige , dem zwey Thelle von Wieglebs Magic , imgleichen Schmidt cateches
tisches Handbuch , welche mit zu den gestohlnen Sachen gehören , zu Hårben eckommen seyn solls
ten , wird selbige auch noch in dieser Woche einliefern müssen , wenn er Ungelegenheit vermeiden
will . Oldenburg , aus der Militair - Commission , den 23. Dec . 1799 .

v . Knobell v . Lindelof . Herbart .

3) Der Buchdrucker Stalling hat seine an der Haaren und Mottenstraße belegenen deyden
Häuser mit den Häufingen an beyden Seiten und dahinter belegenem Platz und kleinem Garten ,
woran das Stadtgebäude , der Verkäufer , der Knopfmacher Ehrenpfort und der Drechsler Jung
mit ihren Häusern benachbaret sind , an den Regierungs - Advocaten Beindorf unter der Hand
verkauft . Zur Angabe etwaigen An und Benspruchs wegen dieses Verkaufs ist Terminus auf
ben 27. Jan . 1800 bey Strafe ewigen Stillschweigens hieselbst anberahmet . Oldenburg , vom
Rathhouse ben 19. Dec . 1799 . Bürgermeister und Rath hieselbst .

4) Der Schuster Joh . Hinr . Fischbeck , in Oldenbrock , hat das im Jahre 1792 von Joh .
Schröder zum Nordermoer fäuflich an sich gebrachte , in der Jüchterfchen Stelle belegene , olins
gewesene chulhaus nebst Garten und sonstigen sammtlichen Pertinentien auch allen Recht und
Gerechtigkeiten , an Harm Kidger und dessen Ehefrau Grete gebohrne Oldenburgs zum Ekfleth
verkauft . Die Ang . ist den 27. Jan . a . f . auf hiesiger Herzoglichen Regierungs Canzley .

5 ) Wann Joh . Dierck Stegens , zu Bura bey Schlüte Curatoren , Joh . Ammermann zu
Bettingbühren und Conf , um Convocationem Creditorum ihres Curanden angesuchet , solche auch



befundenen Umständen nach erkannt worden : sa haben demnach des gedachten Stegens sämmtl .

Creditoren ihre Forderungen auf den 20. Jan . a . f . beym Herzog ! Delmenhorstischen Landees

richte ben Strafe ewigen Stillschweigen anzugeben und solche gebdrig zu bescheinigen . Zugleich

wird ein jeder hiedurch gewarnet , sich mit demselben ohne seiner Eu atoren Vorwiffen und Einwil

ligung in keinen Handel einzulassen noch weniger ihm oder sonst Jemandem auffer seinen Euras

toren auf seine Güter etwas zu Creditiren , weil von Gerichts wegen solches für ungültig erach

tet werden , und ein jeder den ihm daraus erwachsenden Schaden sich selbst beyzumessen ha =

ben wird .

6) Christ . Knabbe zu Wiemstorf hat sich mit seinem Sohn erster Ehe , Joh . Hinr . Knabbe

zu Buttel , über dessen weyl . Mutter Adelheit Knabben gebohrne Siemers Vermögen dergestalt

vereinbahret und verglichen : daß Johann Hinrich Knabe einige Mobilien in natura zu sich

nimmt , alle übrigen beweglichen Güter und das Haus und Hof zu Wiemstorf , welches an Stef =

fen Helmken und Dierck Bitter benachbaret , und überhaupt sein ganzes mütterliches Vermögen ,

an feinen Water Chrift . Knabbe für eine gewiffe Geldsumme zum Erb - und Eigenthum überträgt .

und abtritt , und dieser dagegen alle Pratenfionen fahren läßt , welche er an feines Sohnes mit :

terl . Bermögen gehabt . Auf beyder Contrahenten Ausuchen wird diese Übertragung hiedurch

zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und zum An - und Beyspruch Terminus auf den 10. Jan .

a . f . beym Herzogl . Landewührder Amtsgerichte , und zu Anhörung des Pråclusiv Bescheides auf

den 13 . ejusd . angesetzt .

7) Der Amtmann Scharff , zu Offerbolt , hat folgende Ländereyen im Lande Wührden

Mayhauser Feldmarck , als : Eilf Fuck Actenhamm , Fünf Fück Achtenhamm , Sieben Juck

Oblange , 6 Jück mittelste Oblange , 6 Jück nedderfte Oblange , 8 Jück Klei Ocken mit 8 Juck

Earvel im Buttler Feldmarck Amts Hagen , an den Hausmann Fob . Frieber . Stender zu Wiems

forf und Eimer Honnen zum Schwegen , verkauft . Die Anz . ist den 8. Jan . a . f . beym Her =

zogl . Landewährder Amtsgerichte . Zugleich wird ad aud . Sent . præcl . auf den 18. ejusd . anges .

8) Der Doct . Med . Peters , in Schweewarden , bat seine in der Blerer Wisch belegene circa

2 Jücken Landes , woran Hinr . Meyer mit einem noch nicht abgegrabenen Jucklandes benach¬

Dart ist an Addick Boog , im Oldenbrock , verkauft Die Ang . ist den 14. Jan . a . f beym

Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Zugleich wird term , ad , and . Sent , præcl . auf den 21 .

ejusd . angesetzt .

9) Joh . Stolting aufferm Everften , hat seine daselbst belegene Kötherey , woran Frieber .

Neumann , Chrift . Klokgether und Joh . Hinr . Huntemann mit ihren Gründen benachbaret sind ,

an Carsten Hilmers daselbst verkauft . Die Ang , Ist den 7. Jan . a . f . beym hies . Herzogl . Land :

gerichte . Zugleich ist term . ad aud . Sent præcl . auf den 22. ejusd . angefeßtal ass

10 ) Es hat Job . Hinr . Schlichting , in Schweewarden , von seinem Warf 3 Acker Landes ,

Nordwester Seite des darüber gehenden Fußpfades , hinter dem Schul Garten belegen , und 50

Rt . 336 Fuß groß , an Bernhard Emanuel Matthias und deffen Ehefrau Charlotte Rebecke ,

gebohrne Boschen , verkauft . Die Ang . ift den 21. Jan . a . f . beyin Herzos ! Oselgönnischen

Landgerichte Zugleich wird term . ad and . Sent . præcl . auf den 28. ejusd . angesetzt .

11) Joh . Jac . Wajenburg , hat seine , in Ruhwarden belegene Kötheres , die alte Schmies

de genannt , nebst Gründen und Pertinentien , an Joh . Jac . Bonek , verfänft . Die Ana . ist d .

21 . Jan . a . f . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte . Zugleich wird term , ad aud . Sent
395dusent and to

præcl . anf den 28 . ejusd . angescht .

12 ) Hinr . Wichmann , neuer Anbauer zu Hurrel , hat keine daselbst belegene Brinckherey ,

an Hinr . Schütte daselbst verkauft . Die Ang . ist den 3. Febr . f . . beym perzogl . Delmenh .

Landgerichte
d

13 ) Auf Ansuchen Verend Büsing , im Kirchspiel Seefeld , wird hiemit befannt gemacht ,

Daß alle diejenigen , die an des neulich verstorbenen Bruders Elert Büsing , Hausmanns zu

Schwenburg Nachlaß irgend einige Forderungen oder Ansprüche haben , felbige an 3. Febr . . .

beym Herzogl . Meuenburgifchen Landgerichte gehörig anzugeben und zu bes beinigen haben .

Gerhard Oltmanns hat seine im Jan . 1794 vou Joh . David Mencke und dessen Chefrau

angekaufte , vormalige Theile Rallen oder Brinckmanns am Nordende zu Varet bele , en : Hau¬

selen , als Wohnhaus mit Garten , zugehörigen Begräbnißstellen , Kirchenstand , und der am



Hause befindlichen Grüßquerne , unterm 12 . Nos . d . J . an Joh . Diedr . Haucke verkauft . Die
Ang . ist am 22 jan . des f . J . beym Barelschen Amtsgericht .

Die Erben des weyl . General Kriegecommissair von Hendorff baben auf des Martin , jetzt
Harm Deckers zu Heubult in der Herrschaft Barel belegene Landgüter , wegen an denselben auf
zehn Jahre für jährliche 144 Rthlr . verheuerter 12 Jüd Jader Wurpland , unterm 6. May 1783
und 1784 mit überhaupt 288 Rthlr . fällig gewesene Heuer nebst Verzugs - Zinsen , und unterm
28 . Nov . 1785 die Heuer für die übrigen acht Jahre , fammt daraus flieffenden Zinsen tind
Kosten ingrossiren laffen Wenn nun angezeiget worden , daß diese ingroffirten Forderungen
bezahlt seyn , die Ingrossota aber , weil die Docummate abbanden gekommen , nicht getilget wer
den können : so ist zur Angabe aller etwanigen Ansprüche an die gebachten beyden Ingrossata beym
Warelschen Amtsgericht ein praclafivischer Termin bey Strafe bes ewigen Stillschweigens und daß
die Ingroffata ohne weiteres aus dem Varelfchen Pfandprotocoll getilget werden sollen , auf den
15 . Jan . 1800 anberahmt worden .

Dierck Brunden , Zimmermann zu Obensfroh hat an Gerd Lücken daselbst sein im sogenann =
ten Warf an der Obenfroher Gast belegenes Haus mit Garten unterm 9. Nov . d . J . verkauft .
Die Angabe ist den den 15. Jan . 1800 benm Aintsgericht zu Varel .

II . Privatsachen ,
1) ) In Ansehung der son des verstorbenen Goldschmidts Hecht Wittwe , an Hermann Laurens Spaind

Berkauften Immobilßtücke , ats 1 ) das von der Verkäuferin selbst bewohnte Haus in der neuen Straße ; 2 ) dese
felben hinten im Kartreppel belegenen Garten , 3 ) derfelben im Rattreppel belegenes Haus von & Wohnungen
mit Gartengrund , 4 ) derselben dafelbe belegenes Haus mit Gartengrund , ergehet concurfus retrahentium , und
ift terininus praeclufivus zur Angabe bis zum 26. Jan . 18co festgefeßet worden . Wornach 2c. Sign . Jever d . 13 .
Dec . 1799 . Aus dem Landgerichte .

2 ) Joh . Gerh . Groß zur Bracke will sein Schmac : Schiff , die Hoffnung genannt , groß 45 Last Rocken ,
welches im Jahr 1796 neu erbaut if , am 2. Jan . t . 3 , in seinem Hause unter der Hand verkaufen .

3) Wen . 3 H Bogs Kinder Vormünder , H. Bog und D. Barre in der Bierer Wisd , haben von ih .
rer Pupillen Geldern einige oo Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .

4 ) Bon dem weyl . Beckeramtsmeister Hole Hirich Witing , ergehet concurfus creditorum , und ift terminus
praeclufivus zur Angabe bis auf den 26 Jan . 1800 festgeschet worden . Wornach te Sign . Iver den 7. Dee
1799 . Brgermeister und Rach .

5 ) Am Sonnabend dem 28 . dieses wollen die Interessenten des Norder Beins einige hundert Tagewerke
Torf , um auf fünftigen grabjahr nach Wilderfanger Bestick zu graben , an die minded Annehmenden öffentlich
ausverdingen laffen . Diejenigen , welche Lust haben , diese Arbeit anzunehmen , können sich am besagten Tage

Bormittags um 10 Uhr im Compagniehause auf dem Rorder Vehn einfinden , die Conditionen vernehmen , und
nach Gefallen contrahiren . Norden den 14 . Dec . 1799 .

6 ) Am 4 Jan . 1800 follen in Harbert Aschweden Hause zu Drenselen einige , dem Joh . Die fegeris
zu Burg in der Dorffchaft Sch . uie zugehörige heu Weide und Pflugländerenen auf etilche Jahre dfentit
meistbietend verheuert werden , wozu sich also die Liebhaber spätestens um 12 Uhr einfinden wollen .

7 ) Hinrich Enlers im Jaderbollenhagen läßt am 7 Jan . 1800 in seiner Wohnung folgendes öffentlich vers
taufer , als a Bullen , a tiedige scühe , 2 gute Kühe 3 guste zjährige Quenen , und 6 Stück zjährige Defen .

8 ) Es werden sofort 500 Rthlr . auf ganz sichere hypothie anzuleihen gesucht . Nachricht in der Expedition .
9 ) Ein junger Mensch von 22 Jahren manset als Bedienter oder Kutscher in der Stadt oder auf dem

Lande anzukommen . Nachricht in der Expedition .
10 ) Wer an den hleffsen Herrschafel . Marstall von diesem Jahre Forderungen hat , muß sich nächstens

bey dem Herzogl . Bereiter Streich melden
1 ) 3 . 20 . Kloppenburg zum Colmar hat von den in Administration habenden Westingschen Geldern auf

Petri f . J . ungefähr 250 Nthle zinskar zu belegen .
112 ) Ein junger Mensch von 22 Jahren , welcher die Aufwattung und alle mögliche Hausarbeiten versteht ,

und mit guten Atteftaten versehen ist , wünscht sogleich oder auf Neujahr engagirt zu werden . Nähere Nachricht
bey be in der Haaren Staße

3) Der Kirchen Jura Joh . Lütjen zur Holle hat von den dasigen Kirchen und Kanzelgeldern 268 Atte .
26 gr . in Golde ginobar zu belegen

14 ) Ben dem Schneider Potthaft vor dem Eversten Thore sind sehr gute schwarze Kagen Fuchs und Has
Tenfell , wie auch Belshandschuhe , & haben .

15 ) Des Gafiotribe Krepen Wittwe in der Haaren Straße hat eine recht gute Etube mit Meubeln und
Aufwartung fofo : oder auf Dern anzutreten , zu verheuern . Auch hat dieselbe 7 Stellen in St . Lambertie
und 3 Stellen in St . Nicolal Kirche zu verbeuern , und gegen Maytag eine mitchende Kub zu verkaufen

6 ) Da bes meiner Austoffung im Monat Detbr . auf dem Stau , ein Faßchen mit 27 Pf . Schnupftabad ,
bezeichner E. E. Nro . 334 nicht an den rechten Eigenthümer abgeliefert worden ist , fo wird der Inhaber des des
fagten Faßchens gebeten , es fordersamit an mich abzuliefern , um es dem rechten Eigenthümer zwauftellen .

Diedrich Eggers Schiffer auf dem Stan .Didenburg .



17) Der hiesige Bürger und Goldschmidt Balff will fein an der Achtern und wählen , Straße nicht .
welt vom Marse belegenes Eckbaus nebst der dahinter liegenden Bude unter der Hand vertanfen , Kaufliebhaberfdanen fib bes ihm melden .

18 ) Ellert Moriffe zum Abhebaufer Broden hat circa 100 Rthir Mupillengelder sinsbar zu belegen. G19 ) H. Cor . Oftendorff su Hreringen har fofort 255 Rhir . Curateigeider zinsbar zu belegen .
88120 ) In einem Privathause in hiesiger Stadt wird eine Köchin gesucht Nachricht in der Expedition .

21 ) Seit geraumer Zeit babe ich an einem Rechenbuche gearbeitet , welches nicht aurin zum Leitfaden in
Bürger und Landschulen mit Nugen fönnte gebraucht werden , sondern welches auch etnem jeden Befäfts .
mann , der das Rechnen nur mechanisch versteht , in Fallen , wo die behaltenen Regeln nicht ausreichen , junt
Handbuchr dienen tönnte . Mein Hauptaugenmerk in der Ausführung dieses Entwurfs war Grundlichkeit und
Dentlichkeit , beides fuchte ich mit der möglichsten Kürze zu verbinden ; man wird also nich unter Deutlichkeit
Deitschweifigkeit oder öftere Wiederhohlung des einmal Sefagten zu versehen haben . Ich werde so viel es
möglich ist für die Vollständigkeit dieses Buches sorgen , und man wird manches darin finden , wornach man in
andern felbft größern Rechenbüchern vergeblich sucht ; und alles unnüße , das heißt , im gemeinen Leben nicht an .
wendbare , foll ausgeschlossen seyn . Den Vortrag habe ich so eingerichtet , daß der Lehrer jede Regel , die er seis
nen Schülern deutlich machen will , aus dem Vorhergehenden entwickeln , und aus dem Begriff des Zählens ,
wovon alles Rechnen ausgeht herleiten fanm Indem ich glaube auch bey einer Menge von Rechenbüchern ets
was Gemeinnüßiged unternommen zu haben , was des Drucks nicht unwürdig ist , so will ich , am mich wenig .
ftens wegen der Druckkosten zu sichern , den Weg der Subscription einschlagen . Sobald so viele werden unters
zeichnet haben , daß der Preis des Buchs , welches ungefähr zehn bis zwölf Bogen stark seyn wird , auf 30 Gro .
te Cour . fann gefeßt werden , wird mit dem Drud der Anfang gemacht Einen vielleicht geringern Preis wird
die Menge der Subscribenten bestimmen . Die Subfcribenten erhalten ihre Exemplare auf Schreibpapier , und
die , welche die Güte haben werden , Subscribenten an fammelm , erhalten nebst meinem warmen Dank , das
eilfte Exemplar frey . Hier in Oldenburg haben sich erbothen Subscribenten zu fammlen : Stalling , Strohm
and Fricke , und da das Buch besonders den Schulen gewidmet ist , so wage ich es , die Prediger und Schuls
lehrer zu bitten , diese Mühe in ihren Gemeinden über sich zu nehmen . Bugleich wünsche ich das Verzeichniß
der Subscribenten spätestens in den ersten Cozen des Februars 1800 zu erhalten weil dann mit dem Abdruck der
Anfang gemacht wird . Oldenburg den 22 Debr 1799 . G. L. Konig , Collaborator .

22 ) Meine Abhandlung über die Zahnarzneykunft hat nunmehro die Presse verlassen , und kann den Sub .
fcribenten gegen den Subfrciptionspreis ausgeliefert werden . Auch sind noch einige Exemplare zu eben diesem
Preise als 36 gr . Gold ben mir zu haben . Jacob Lowe , Zahnarzt .

Concert : Anzeige .
Sechstes Concert , Sonnabend den 28. Decbr . Erster Theil , militairische Symphonie von Haydn ,

Biolin Quartett von Frankel , Bioloncel Concert von Wiele fen Zweyter Theil , Ouverture der Oper Demos
phon , von Bogel , Sertet : von Mozart , Flöten Concert von Hoffmeister . Extra Billets find zu 36 gr . Gold
bey dem Provifor v . Harten zu haben .

Todes Anzeigen .
Am 14 . dieses ftarb mein geliebter Mann , Berwalter der Piependamer Ziegelen , Joh . Hinr . Schnetter ,

im 46 . Jahre seines Alters . Diefen für mich und meine 4 Kinder höchftraurigen Verlust mache ich hiedurch
Des Berstorbenen und meinen Verwandten und Freunden unter Berbittung aller schriftlichen Benleids Bezeus
gung bekannt . Diependam den 16 . Nov . 1799 . Wittme Schnetter , geborne numsen ,

Am 15 . Dec . , Abends 5 Uhr , acfiel es der Borfehung , nach einem tursen Strantenlager meinen einzigen
geliebten Sohn im 13 . Jahre feines Alters aus diefer Zeitlichkeit abzufordern . Diefen für mich herben und
höchstempfindlichen Berluß zeige ich hiedurch meinen Anverwandten , Freunden und Bekannten schuldigft an .

Abbehaufen . Werner .

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weferzollgelder benm Herzogl . Zollamte zu Elsßeth
auch in Wolde mit 6 Procent Agie gegen R . entrichtet werden .

Dem Bürger und Tuchmacher Johann Hinrich Conrad Helmers zu Delmenhorst und dem Cantor
Johann Hinrich Geerken dafelbit , ist , weil ersterer des Bürgers Anton Wilhelm Jenzen fünfjähriges Kind ,
welches das Unglück gehabt in den Delmefluß zu fallen , scheinbar code herausgezogen und solchergestalt ge =
reitet , der Cantor Geerken aber durch angewandte zweckmäßige Mittel das Kind ins Leben zurdefgerufen hat ,
die verordnete Prämie von 5 Dänischen Dukaten überhaupt gereicher . Es verdienee hleben das Benehmen des
Bürgers Bernhard Klenke , der , um die Herstellung des Kindes zu bewirken , fofort geeilet hat , felbiges in sein
Haus aufzunehmen , rühmlich erwähnet zu werden . Aus der Cammer den 23 . Dec . 1799 .

Da mit dem heutigen Blatt der Jabrgang geendiget ist : so wird sehr gebeten , daß die Bezahlung bald
Erfolgen möge , weil die Eincaffirung vieler Fleinen Pofte van refp . 36 gr . und 1 Rthlr . In einem langen Zeitraum
mit vieler Unbequemlichkeit verknüpft ift . In biesiger Stadt foil das Geld gleich nach Neulabr beggefordert
werden . Ben der gänglichen Unmöglichkeit , die Blätter besonders im Winter , den Lesern , elche ben weitem
den größesten Theil ausmachen , mit der Botenpoft am Dienstag zu senden , wenn diejenigen , welche den Anzei
gen etwas einverleiben laffen wollen , nicht am Sonnabend Abend ihre Auffäße einfenden , wird birdurch wieders
Holt bekannt gemacht , daß später keine Manufcripte zum Druck angenommen werden können . Auffäße , die
nicht lesbar sind , besonders in Namen und Zahlen , oder woben gar keine Anweisung für etwanige Nachfragen
it , von welchen Arten wöchentlich mehrere Stücke einkommen , werden nicht abgedruckt .
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